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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über die Laufbahnen der Bundesbeamten 
(Bundeslaulbahn Verordnung — BLV) 

Vom 14. September 1972 


Auf Grund des § 15 des Bundesbeamtengesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juli 1971 
(Bundesgesetzbl. I S. 1181) in Verbindung mit § 46 
des Deutschen Richtergesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19. April 1972 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 713), beide zuletzt geändert durch das 
Zweite Gesetz zur Änderung des Bundesbeamten¬ 
gesetzes vom 28. Juli 1972 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1288), verordnet die Bundesregierung: 


§ 1 

Die Verordnung über die Laufbahnen der Bundes¬ 
beamten (Bundeslaufbahnverordnung — BLV) vom 
27. April 1970 (Bundesgesetzbl. I S. 422) wird wie 
folgt geändert: 

1. In § 7 Abs. 3 wird hinter Satz 1 folgender Satz 
eingefügt: 

„Die Fristen verlängern sich um die Zeit einer 
Beurlaubung ohne Dienstbezüge, wenn nicht die 
Voraussetzungen des Absatzes 2 vorliegen." 

2. § 13 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) In den Ausbildungs- und Prüfungsordnun¬ 
gen sind folgende Prüfungsnoten vorzusehen: 

sehr gut (1) — eine Leistung, die den An¬ 

forderungen in besonderem 
Maße entspricht; 


eine Leistung, die den An¬ 
forderungen voll entspricht; 

eine Leistung, die im allge¬ 
meinen den Anforderungen 
entspricht; 

eine Leistung, die zwar 
Mängel aufweist, aber im 
ganzen den Anforderungen 
noch entspricht; 

mangelhaft (5) = eine Leistung, die den An¬ 
forderungen nidit entspricht, 
jedoch erkennen läßt, daß 
die notwendigen Grund¬ 
kenntnisse vorhanden sind 
und die Mängel in abseh¬ 
barer Zeit behoben werden 
könnten; 

ungenügend (6) = eine Leistung, die den An¬ 
forderungen nicht entspricht 
und bei der selbst die 
Grundkenntnisse so lücken¬ 
haft sind, daß die Mängel in 
absehbarer Zeit nicht beho¬ 
ben werden könnten. 

3. § 28 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden die Worte „und sechs Mo¬ 
nate" gestrichen. 


gut (2) = 

befriedigend (3) = 

ausreichend (4) = 
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b) In Absatz 2 werden die Worte „einem Jahr" 
durch die Worte „sechs Monaten' 1 2 3 ersetzt. 

c) Es wird folgender Absatz 3 angefügt: 

„(3) In der Laufbahn des höheren allgemei¬ 
nen Verwaltungsdienstes kann eine erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen 
Justizdienst oder für den gehobenen nicht- 
technischen Verwaltungsdienst auf Antrag bis 
zur Dauer von sechs Monaten angerechnet 
werden." 

4. In § 31 erhalten die Absätze 1 und 2 folgende 
Fassung: 

„(1) Beamte des gehobenen Dienstes können zu 
einer Laufbahn des höheren Dienstes zugelassen 
werden, wenn 

1. ihre Eignung, Befähigung und fachliche Lei¬ 
stung dies rechtfertigen und sie 

2. höchstens 58 Jahre alt sind und 

3. sich mindestens in einem Amt der Besoldungs¬ 
gruppe 12 der Bundesbesoldungsordnung A be¬ 
finden. 


(2) Die Beamten werden in die Aufgaben der 
neuen Laufbahn eingeführt. Die Einführungszeit 
dauert mindestens zwei Jahre. Sie kann insoweit 
gekürzt werden, als die Beamten während ihrer 
bisherigen Tätigkeit schon hinreichende Kennt¬ 
nisse, wie sie für die neue Laufbahn gefordert 
werden, erworben haben." 

5. In § 40 Abs. 2 Satz 2 werden das Wort „dürfen" 
durch das Wort „darf" ersetzt und die Worte „und 
sechs Monate" gestrichen. 

6. § 41 wird gestrichen. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S, 1) in Verbindung mit § 201 des Bundes¬ 
beamtengesetzes auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 16. Juni 
1972 in Kraft. Abweichend hiervon tritt § 1 Nr. 2 
und 6 am Ersten des auf die Verkündung folgenden 
Monats in Kraft. 


Bonn, den 14. September 1972 

Der Bundeskanzler 
Brandt 

Der Bundesminister des Innern 
Genscher 


Der Bundesminister der Justiz 
Gerhard Jahn 
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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über die Beamten in Laufbahnen besonderer Fachrichtungen 

Vom 14. September 1972 


Auf Grund des § 15 des Bundesbeamtengesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juli 
1971 (Bundesgesetzbl. I S. 1181), zuletzt geändert 
durch das Zweite Gesetz zur Änderung des Bundes¬ 
beamtengesetzes vom 28. Juli 1972 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1288), verordnet die Bundesregierung: 

§ 1 

Die Verordnung über die Beamten in Laufbahnen 
besonderer Fachrichtungen vom 27. April 1970 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 431) wird wie folgt geändert: 

1. In § 8 erhalten die Nummern 1 und 2 folgende 

Fassung: 

„1. das Befähigungszeugnis C I zum Schiffsinge¬ 
nieur oder C 6 zum Schiffsingenieur I, 

2. eine hauptberufliche Tätigkeit (§ 6 Abs. 1 
Nr. 2) nach Erwerb des Befähigungszeugnisses 
C IoderC 6." 

2. In § 9 erhalten die Nummern 2 bis 4 folgende 

Fassung: 

„2. der Besitz des Befähigungszeugnisses zum 
Kapitän auf Großer Fahrt (Patent A G oder 
A 6), 

3. der Besitz eines Allgemeinen Sprechfunkzeug¬ 
nisses für den Seefunkdienst oder eines gülti¬ 
gen Allgemeinen Seefunksprechzeugnisses, 

4. eine hauptberufliche Tätigkeit (§ 6 Abs. 1 
Nr. 2) nach Erwerb des Patents A G oder A 6.” 


3. In § 10 erhalten die Nummern 2 und 3 folgende 
Fassung: 

„2. der Besitz des Befähigungszeugnisses zum 
Kapitän auf Großer Fahrt (Patent A G oder 
A 6), 

3. der Besitz eines Allgemeinen Sprechfunkzeug¬ 
nisses für den Seefunkdienst oder eines gülti¬ 
gen Allgemeinen Seefunksprechzeugnisses, 

4. Die Fußnote 1 in der Anlage 1 zu § 1 Satz 1 
— Höherer Dienst — erhält folgende Fassung: 

„1) Die Dauer der hauptberuflichen Tätigkeit 
nach § 5 Abs. 1 verkürzt sich um sechs Mo¬ 
nate. Zeiten einer als Pflicht- oder Medizinal¬ 
assistent geleisteten Tätigkeit werden ange¬ 
rechnet. § 5 Abs. 2 der Verordnung findet 
keine Anwendung.“ 


§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 201 des Bundes¬ 
beamtengesetzes auch im Land Berlin. 


§3 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 16. Juni 
1972 in Kraft. 


Bonn, den 14. September 1972 

Der Bundeskanzler 
Brandt 

Der Bundes minister des Innern 
Genscher 
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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 

über die Laufbahnen des kriminalpolizeiliehen Volizugsdienstes des Bundes 

(KrimLV) 

Vom 14. September 1972 

Auf Grund des § 3 Abs. 2 des Bundespolizei¬ 
beamtengesetzes in der Fassung der Bekannt¬ 
machung vom 12. Februar 1972 (Bundesgesetzbl. I 
S. 165), geändert durch das Zweite Gesetz zur Ände¬ 
rung des Bundesbeamtengesetzes vom 28. Juli 1972 
(Bundesgesetzbl. I S. 1288), verordnet die Bundes¬ 
regierung: 

§ 1 

Die Verordnung über die Laufbahnen des krimi¬ 
nalpolizeilichen Vollzugsdienstes des Bundes vom 
22. Juli 1971 (Bundesgesetzbl. I S. 1110) wird wie 
folgt geändert: 

1. In § 8 Abs. 3 wird hinter Satz 1 folgender Satz 
eingefügt: 

„Die Fristen verlängern sich um die Zeit einer 
Beurlaubung ohne Dienstbezüge, wenn nicht die 
Voraussetzungen des Absatzes 2 vorliegen." 

2. In § 18 Abs. 1 und in § 20 Abs. 3 Satz 2 werden 
die Worte „und sechs Monate" gestrichen. 

§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 29 des Bundes¬ 
polizeibeamtengesetzes auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 16. Juni 
1972 in Kraft. 


Bonn, den 14. September 1972 

Der Bundeskanzler 
Brandt 

Der Bundesminister des Innern 
Genscher 
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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über die Laufbahnen der Polizeivollzugsbeamten des Bundes 
im Ordnungs- und Streifendienst in der Hausinspektion 

der Verwaltung des Deutschen Bundestages 
(LVHBT) 

Vom 14. September 1972 

Auf Grund des § 3 Abs. 2 des Bundespolizei¬ 
beamtengesetzes in der Fassung der Bekannt¬ 
machung vom 12. Februar 1972 (Bundesgesetzbl. I 
S. 165), geändert durch das Zweite Gesetz zur Ände¬ 
rung des ßundesbcamtengesctzes vom 28. Juli 1972 
(Bundesgesetzbl. I S. 1288), verordnet die Bundes¬ 
regierung: 

§ 1 

Die Verordnung über die Laufbahnen der Polizei¬ 
vollzugsbeamten des Bundes im Ordnungs- und 
Streifendienst in der Hausinspektion der Verwaltung 
des Deutschen Bundestages vom 16. September 1971 
(Bundesgesetzbl. I S. 1601) wird wie folgt geändert: 

ln § 7 Abs. 3 wird hinter Satz 2 folgender Satz ein¬ 
gefügt: 

„Die Fristen verlängern sich um die Zeit einer Be¬ 
urlaubung ohne Dienstbezüge, wenn nicht die Vor¬ 
aussetzungen des Absatzes 2 vorliegen." 

§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 29 des Bundes- 
polizeibeamtengesetzes auch im Land Berlin. 

§3 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 16. Juni 
1972 in Kraft. 


Bonn, den 14. September 1972 

Der Bundeskanzler 
Brandt 

Der Bundes minister des Innern 
Genscher 
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Hinweis auf Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaften 

die mit ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
unmittelbare Rechtswirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Euiopäischen Gemeinschaften 

Dalum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift _ Ausgabe jn deutscher Sprache _ 

vom Nr./Seite 


Vorschriften für die Agrarwirtschaft 


28. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1847/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der au 1 Getreide, Mehle, Grobgrieß und 

F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen 

29. 8. 72 

L197/1 

28.8.72 

Verordnung (EWG) Nr. 1848/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und M a 1 z hinzugefügt werden 

29. 8. 72 

L197/3 

28. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr, 1849/72 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden 
Berichtigung 

29. 8. 72 

L197/5 

28. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1850/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Weiß- 
zucker und Rohzucker 

29. 8. 72 

L197/7 

28. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1851/72 der Kommission zur Ände¬ 
rung der Verordnung (EWG) Nr. 1191/72 hinsichtlich der Be¬ 
stimmungsländer für die Lieferung von Magermilch¬ 
pul ver als Gemeinschaftshilfe zugunsten des Welternäh¬ 
rungsprogramms 

29. 8. 72 

L197/8 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1852/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 
Feingrieß von W'eizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen 

30. 8.72 

L198/1 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1853/72 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen für G e - 
tr eide und Malz hinzugefügt werden 

30. 8. 72 

L 198/3 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1854/72 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden 
Berichtigung 

30. 8. 72 

L198/5 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1855/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von W eiß - 
zuck e r und Rohzucker 

30. 8. 72 

L198/7 

29.8.72 

Verordnung (EWG) Nr. 1856/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der durchschnittlichen Erzeugerpreise für Wein 

30. 8. 72 

L198/8 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1857/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Ausfuhrerstattungen bei Obst und Gemüse 

30. 8.72 

L198/10 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1858/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung des Grundbetrags der Abschöpfung bei der Einfuhr von 
Sirup und bestimmten anderen Erzeugnissen des Zucker¬ 
sektors 

30. 8. 72 

L198/12 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1859/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 
Feingrie ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen 

31. 8. 72 

L199/1 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1860/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hinzugefügt werden 

31.8.72 

L199/3 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1861/72 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden 
Berichtigung 

31.8. 72 

L199/5 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1862/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Weiß- 
zucker und Rohzucker 

31.8.72 

L199/7 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1863/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Abschöpfung bei der Einfuhr von Melasse 

31.8. 72 

L199/8 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1864/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattung bei der Ausfuhr in unverändertem Zu¬ 
stand für Weißzucker und Rohzucker 

31,8.72 

L199/9 
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Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

Datum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift _ Ausgabe in deutsche. Sprache - 

vom Nr./Seite 


30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1865/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen bei der Einfuhr für Milch und 

Mil cherzeugnisse 

31.8. 72 

L 199/11 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1866/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der ab 1. September 1972 geltenden Erstattungssätze bei 
der Ausfuhr von bestimmten Milcherzeugnissen in 

Form von nicht unter Anhang II des Vertrages fallenden 
Waren 

31.8. 72 

L 199/17 

30. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1867/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattung bei der Erzeugung für Olivenöl zur 
Herstellung von Fisch und Gemüsekonserven 

31.8.72 

L 199/20 

31. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1868/72 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 

F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen 

1.9. 72 

L 200/1 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1869/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hin/ugefiigt werden 

1.9. 72 

L 200/3 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1870/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden 
Berichtigung 

1.9. 72 

L 200/5 

31.8, 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1871/72 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der für Getreide, Mehle, Grobgrieß und 

F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anzuwendenden Er¬ 
stattungen 

1.9.72 

L200/7 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1872/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen bei Reis und Bruchreis 

1.9. 72 

L 200/10 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1873/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Prämien als Zuschlag zu den Abschöpfungen für 
Reis und Bruchreis 

1.9. 72 

L 200/13 

31.8.72 

Verordnung (EWG) Nr. 1874/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattungen bei der Ausfuhr für Reis und 
Bruchreis 

1.9. 72 

L 200/15 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1875/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei der Erstattung für Reis und Bruchreis 
anzuwendenden Berichtigung 

1.9. 72 

L 200/17 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1876/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Weiß¬ 
zucker und Rohzucker 

1.9. 72 

L 200/19 

31.8.72 

Verordnung (EWG) Nr, 1877/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Kälbern 
und ausgewachsenen Rindern sowie von Rindfleisch, 
ausgenommen gefrorenes Rindfleisch 

1.9.72 

L 200/20 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1878/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Getreide- 
und Reis Verarbeitungserzeugnissen 

1.9. 72 

L 200/23 

29. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1879/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei der Einfuhr von Mischfuttermitteln 
anwendbaren Abschöpfungen 

1.9. 72 

L 200/30 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1880/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattungen bei der Ausfuhr von Getreide- 
und Reisverarbeitungserzeugnissen 

1.9. 72 

L200/32 

31,8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1881/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattungen für die Ausfuhr von Getreide* 
mischfuttermitteln 

1.9. 72 

L200/37 

31.8.72 

Verordnung (EWG) Nr. 1882/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung des Grundbetrags der Abschöpfung bei der Einfuhr 
von Sirup und bestimmten anderen Erzeugnissen des 
Zuckersektors 

1.9. 72 

L 200/39 

31.8.72 

Verordnung (EWG) Nr. 1883/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattung bei der Ausfuhr in unverändertem Zu¬ 
stand für Melasse, Sirupe und bestimmte andere Er¬ 
zeugnisse auf dem Zuckersektor 

1. 9. 72 

L 200/40 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1884/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattungen bei der Ausfuhr von Olivenöl 

1.9.72 

L200/42 
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Datum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift 


Veröffentlicht irn Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache — 
vom Nr./Seite 


31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1885/72 dor Kommission über die Fest- 
sol.'/un(j der Erstattung bei der Ausfuhr von ö 1 s a a t e n 

1.9. 

72 

L200/44 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1886/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der üb 1. September 1972 geltenden Erstattungssätze bei 
der Ausfuhr von Z u c k e r und Melasse in Form von 
nicht unter Anhang TJ des Vertrages fallenden Waren 

1/9. 

72 

L 200/46 

31.8. 72 

Verordnung (FWG) Nr. 1887/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der ah 1. Sepieinher 1972 geltenden Erstattungssätze 
bei der Ausfuhr bestimmter Getreide- und Reis- 
o r z. o u g n i s s e in Form von nicht unter Anhang II des 
Vertrages fallenden Waren 

1.9. 

72 

L200/51 

31. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. J888/72 der Kommission zur Ände¬ 
rung der Jur bestimmte Milch er Zeugnisse anzuwen¬ 
denden Erstatt engen 

1.9. 

72 

L 200/53 

31.8. 72 

Verordnung (FWG) Nr. 1889/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen für Olivenöl 

1.9. 

72 

L 200/55 

31.8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1890/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung des Betrages der Beihilfe für O 1 s a a t e n 

1.9. 

72 

L 200/57 

31. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1891/72 der Kommission zur Ände¬ 
rung der Erstattung bei dor Ausfuhr in unverändertem Zu¬ 
stand für W e i ß z u c k e r und Rohzucker 

1.9. 

72 

L 200/58 

31. 8. 72 

Verordnung (EWG) Nr. 1892/72 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Einfuhr von Getreide- und Reis ver- 
a r h e i t u ngserzeugnissen zu erhebenden Abschöp¬ 
fungen 

1.9. 

72 

L 200/59 

1.9.72 

Verordnung (EWG) Nr. 1893/72 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen 

2.9. 

72 

L 201/1 

1.9.72 

Verordnung (EWG) Nr. 1894/72 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
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